
Umschulung zum/zur 

Werkstoffprüfer/in 
Bezeichnung / Maßnahmenummer / KURSNET: 2011M100223 - 10005  

 
Inhalte der Ausbildung: 

betriebliche und technische Kommunikation 

Planen und Vorbereiten von Arbeitsabläufen und Versuchen 

Probennahme, -vorbereitung und bearbeitung 

Messen physikalischer Größen und Bestimmen von Stoffkonstanten 

Durchführen von Stoffumwandlungen 

Anwenden zerstörender und zerstörungsfreier Werkstoffprüfverfahren 

Prüfen und Bestimmen von Werkstoffeigenschaften 

Auswerten und Dokumentieren von Arbeitsabläufen, Messwerten und Ergebnissen 

Untersuchen fehlerhafter Teile und Analysieren von Fehlerursachen 

Durchführung von qualitätssichernden Maßnahmen 
 

Zugangs- und Aufnahmevoraussetzungen: 

Allgemeinbildung: mindestens Hauptschulabschluss 

Berufsausbildung: gewerblich- technischer Bereich 

Berufspraxis:  mehrjährige berufspraktische Erfahrung 

Einzelfallentscheidung:  in Abstimmung mit dem Arbeitsvermittler 

sonstige Bedingungen:  männliche und weibliche Teilnehmer sind gleichermaßen geeignet 
 

Ablauf: 

28 Monate Vollzeitausbildung beim -AWA- e.V. mit einer Einheit aus theoretischer Vermittlung und 

praktischer Anwendung 

inklusive eines einmonatigen Praktikum in einem IHK- bestätigten Unternehmen 

 

Abschluss: 

IHK Abschluss zum/ zur Werkstoffprüfer/in 

Abschlusszertifikat des -AWA- e.V. 

 

Perspektiven nach erfolgreicher Teilnahme: 
 
 Die Umschulung ist an den Bedarf der Wirtschaft orientiert und reagiert auf steigende Nachfrage aus den 
 Unternehmen der Region. Es handelt sich um einen aufstrebenden branchenübergreifenden Beruf mit hohen    
 Wiedereinstiegschancen in das Berufsleben. 

1. gemeinnütziger Aus- und Weiterbildungsverbund Altenburg e.V. 
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